
Abschlussprüfung zum Hundetrainer für problematische Hunde
Die Prüfung besteht aus drei Teilen und wird wie folgt aufgeteilt:

1. Fachgespräch, Samstag, 06.08.2022 von 14.30 bis 15.45 Uhr
2. Praktische Prüfung, Freitag, 05.08.2022 von 10.15 bis 11.30 Uhr
3. Erstgespräch, Donnerstag, 04.08.2022 von 9.00 bis 10.30 Uhr

Inhalt und Prüfungsbestandteile in der Übersicht::
1) Fachgespräch:
- Domestikation / Evolution / Stammesgeschichte / Ökologie des Wolfes
- Ontogenetische Entwicklung / Kommunikation Mensch/Hund / Sozialverhalten
- Spielverhalten / Aggressionsverhalten / Angstverhalten / Jagdverhalten
- Ethogramm / Lerntheorie / Rassen
- Gesundheit / Spiel und Beschäftigung

2) Praktische Prüfung mit einem fremden Hund:
- Allgemeine Erscheinung des Hundes und Grundgehorsam
- Reaktion des Hundes auf Menschen / Artgenossen / Umweltreize / Ressourcen

Trainingsaufbau bzw. Übungen mit einem fremden Hund:
- Sitz und Platz auf Distanz
- Leinenführigkeit
- Dranbleiben ohne Leine
- Deckentraining
- Rückruf auf Distanz
- Sitz und Platz aus der Bewegung

3) Erstgesprächs mit einem fremden, potenziellen Kunden und seinem Hund:
- Begrüßung und Eckdaten Hund 
- Informationsgewinnung über die Beziehung / das Zusammenleben / das 

Miteinander
- Problembeschreibung / Intensität / Leidensdruck
- Das Ziel / Wunschziel / Prioritäten 
- Fachliche Analyse / Einschätzung / Hintergründe
- Trainingsablauf / Arbeitsweise / Verhalten im Konflikt / Zusammenfassung
- Ausblick / Info zur Gesamtbetreuung / Verabschiedung
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